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Presseinformation – 253/3/2017 

Ministerin Löhrmann: Konkrete Materialien für 
den Unterricht unterstützen bei der Umsetzung 
der Inklusion 

Tagung „Mathematik inklusiv mit PIKAS“ 

Das Ministerium für Schule und Weiterbildung teilt mit: 

Wie können Lehrerinnen und Lehrer der Primarstufe bei der Planung, 

Durchführung und Reflexion eines inklusiven Mathematikunterrichts  

unterstützt werden? Diese Frage stand im Mittelpunkt der ersten Multi-

plikatorentagung des Projekts „Mathematik inklusiv mit PIKAS“ in Dort-

mund. Mehr als 250 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 14 Bundes-

ländern waren zur Tagung an der Technischen Universität gekommen, 

um sich in zahlreichen Workshops intensiv mit verschiedenen Möglich-

keiten und praktischen Beispielen für einen inklusiven Mathematikunter-

richt auseinanderzusetzen. Dabei ging es ganz konkret um die Förde-

rung mathematischen Lernens bei allen Schülerinnen und Schülern im 

Gemeinsamen Unterricht: zum Beispiel um die Entwicklung von Grö-

ßenvorstellungen, anschaulich am Thema „Geld“. 

 

Schulministerin Sylvia Löhrmann würdigte den besonderen Stellenwert 

des Projekts auch für die Umsetzung der Inklusion: „Das Projekt leistet 

einen wichtigen Beitrag zu einem guten inklusiven Unterricht. Die Lehr-

kräfte erhalten konkrete Unterstützungsangebote und Materialien, die 

sie in der täglichen Arbeit mit den Schülerinnen und Schülern eins zu 

eins umsetzen können.“ 

 

Die Wissenschaftler Christoph Selter, Franz Wember und Marcus Nüh-

renbörger aus dem Projektteam an der TU Dortmund betonten überein-

stimmend: „Unser Interesse gilt der Praxis von Schule und Unterricht. 

Wir wollen heute Konzeptionen und Materialien entwickeln und erfor-

schen, die Lehrkräfte morgen anwenden können.“ 
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Das Projekt „Mathematik inklusiv mit PIKAS“ wurde im Jahr 2015 auf 

Initiative und mit Unterstützung des nordrhein-westfälischen Schulminis-

teriums an der TU Dortmund gestartet. Der Fokus liegt auf gemeinsa-

men Lerngelegenheiten im inklusiven Mathematikunterricht. Bisher wur-

den grundlegende Materialien sowie didaktische und sonderpädago-

gisch fundierte Konzeptionen für den Unterricht entwickelt. Sie stehen 

unter http://pikas-mi.dzlm.de zum Download bereit. Das Angebot wird 

kontinuierlich erweitert. „Mathematik inklusiv mit PIKAS“ ist ein Partner-

projekt von „PIKAS“ (http://pikas.dzlm.de) zur Weiterentwicklung des 

Mathematikunterrichts in der Primarstufe. 

 
 
Bei Nachfragen wenden Sie sich bitte an die Pressestelle des Ministeriums für 
Schule und Weiterbildung Telefon 0211 5867-3505. 
 
Dieser Pressetext ist auch über das Internet verfügbar unter der Internet-
Adresse der Landesregierung http://www.land.nrw 
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